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"Los !  Bauen wir eine Stadt und einen Turm, der 
bis an den Himmel reicht !  So werden wir uns 
einen Namen machen und verhindern, dass wir 
uns über die ganze Erde zerstreuen. "

G e n e s i s  1 1 , 4



5 Jahwe kam herab, um sich anzusehen, was die 
Menschen da bauten – eine Stadt mit einem 
Turm!

G e n e s i s  1 1 , 5
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2 Ich will dich zu einer großen Nation werden 
lassen; ich werde dich segnen und deinen Namen 
bekannt machen. Du wirst ein Segen für andere 
sein. 3 Ich will segnen, die dich segnen, und 
verfluchen, die dir fluchen. Alle Völker der Erde 
werden durch dich gesegnet sein. "

G e n e s i s  1 2 , 2 - 3
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9 Danach sah ich eine riesige Menschenmenge aus 
allen Stämmen und Völkern, Sprachen und 
Kulturen. Es waren so viele, dass niemand sie 
zählen konnte. [ . . . ]  10 und [Sie] riefen mit lauter 
Stimme: "Die Rettung kommt von unserem Gott, 
von dem, der auf dem Thron sitzt, und dem 
Lamm!"

O f f e n b a ru n g  7, 9 - 1 0
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Nach diesen Ereignissen empfing Abram folgende 
Botschaft Jahwes in einer Vision: "Hab keine 
Angst, Abram! Ich selbst bin dein Schutz, und du 
wirst reich belohnt werden. " 2 Da erwiderte 
Abram: "Jahwe, mein Herr, was willst du mir 
denn geben? Ich werde ja kinderlos sterben, und 
meinen Besitz erbt Eliëser von Damaskus .

G e n e s i s  1 5 , 1 - 2



3 Du hast mir doch keinen Sohn gegeben. Der 
Sklave, der in meinem Haus geboren wurde, wird 
mich beerben. " 4 Da kam das Wort Jahwes zu ihm: 
"Nein, er wird nicht dein Erbe sein, sondern 
einer, den du zeugen wirst, der soll dich 
beerben. "

G e n e s i s  1 5 , 3 - 4



5 Darauf führte er ihn ins Freie und sagte : "Blick 
doch zum Himmel auf und zähle die Sterne, wenn 
du es kannst ! " Und er fügte hinzu: "So wird deine 
Nachkommenschaft sein ! "

G e n e s i s  1 5 , 5
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6 Abram glaubte Jahwe, und das rechnete er ihm 
als Gerechtigkeit an.

G e n e s i s  1 5 , 6
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Auf einmal wurde er von schrecklicher Angst 
und von Grauen gepackt 38 und sagte zu ihnen: 
"Die Qualen meiner Seele bringen mich fast um. 
[…]

M at t h äu s  2 6 , 3 7



39 Er ging noch ein paar Schritte weiter, warf 
sich nieder, das Gesicht auf dem Boden, und 
betete : "Mein Vater, wenn es möglich ist, dann 
gehe dieser Kelch an mir vorbei !  Aber nicht wie 
ich will, sondern wie du willst. "

M at t h äu s  2 6 , 3 9
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